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47 Die Chronik e6 fahrenden Schülers. Erſtlich beſchrieben
von dem weiland Meiſter Clemens Brentan Augsburg Verlag
des literariſchen Inſtitutes von Dir M Huttler. roch 100 Seiten.
Preis —3.— 1.80

De tiefſinnigen, genialen Brentano Underliebliches Meiſterwerk hat, wie
uns das ſagt, Pater Kreiten I⁵„ unſeren Zeiten wieder an Licht
geſtellt“. Wir zollen dem gelehrten ater dafür beſten Dank; hat EL 10 eine koſt⸗
bare Perle der deutſchen Literatur ſozuſagen aus ihrer Verborgenheit (zogen,
un. das Original Üüberdies 3Zum beſſeren Verſtändnis mit trefflichen Anmerkungen
und Erläuterungen verſehen. Wer Geiſt und Herz E recht erfreuen und erfriſchen
will, der leſe ieſe „Chronik“, die ihn ebhaft zurückverſetzt mn jene glaubens⸗ und
gemüthsinnige Zeit, al deren lebenswarme Repräſentanten der fahrende Schüler
Johannes Ritter Veltlin und eſſen ler Töchter erſcheinen. Dr Huttler's lit.
Inſtitut hat das Bu
Bildern in altdeutſcher Manier geſchmü

prächtig ausgeſtattet, und Meiſter Steinle eS mit echs
Ohlſtorf. Beneficiat ranz Ui

48) Ein Blumenſtrauß für unge Leute, beſonders für Sonn⸗
und Feiertagsſchüler, gebunden von yprian, Kapuziner⸗Ordens⸗
prieſter. Mit oberhirtlicher Druckbewilligung. 120 32 S. Donauwör
1887 ruck und Verlag der Bu  andlung Auer. Preis

v., 100 St. 4.—
Ein treffliches und ſehr praktiſches Schriftchen, das allen jungen Leuten

ur Beherzigung auf's wärmſte empfohlen verden kann. Der Strauß iſt gewunden
vier Blumen: Vergißmeinnicht⸗Frömmigkeit, Roſe

Gehorſam, El  en  ·

Sittſamkeit, Lilie⸗Reinheit vier Blüthen der Tugend, die 10 den ſchönſten
Sehmuck der Jugend bilden. Möchte das gehaltvolle und überdies un populärer
Sprache geſchriebene Schri  hen in ller heranwachſenden ungen Leute Hand und
ſein Inhalt mn ihre Herzen eingegraben ſein! Wegen ſeiner Billigkeit dürfte S
ſich 5  ur Maſſenverbreitung beſonders eignen.

Beneficiat ranz Stumm e.or
49) Rurze Lebensgeſchichte der tenerin ottes Maria

Agne Clara Steiner von Franciscus von Reus, U

31

ber⸗
ſetzt von eter Paul Außerer 2. Aufl. Innsbruck, Fel Rauch.
342 Preis kr 1.20

Vorliegendes üchlein iſt inſofern ehr intereſſant und nützlich, als CS uns
die dunklen und rauhen Wege zeigt, welche der Herr man der Seinen weiſet,

ſie Ur Heiligkeit u ühren und durch ſie ſeiner Kirche Hilfstruppen
von Betenden un. Utenden 3u geben Andrerſeits elehrt Ans wie weni
Urſache 3u fromme Seelen aben, ſie ange Zeit körperlich un
geiſtig geprüft werden, vorausgeſetzt, aß ſie da Gottbertrauen nicht aufgeben.

Agnes Maria Steiner, eboren Taiſten m Tirol 29 Auguſt 1813 hatte
Arte Kämpfe durchzumachen, uim Eer der bairiſchen Clariſſen 3 Aſſiſi
unterzukommen; noch ſchwerer die Prüfungen M er elbſt, doch tröſtete
ſie der Herr Ur mehrmalige Erſcheinungen Inter unſäglichen Leiden und
Widerſtand vollführte ſie die Reform der Clariſſinnen (ſie milderte en Wortlaut
der negel, verſchärfte aber die Beobachtung der ſo gemilderten): eine wahre andere
Thereſia. Sie ſtarb im Rufe der Heiligkeit, verherrlicht Un Wunder. Wie der
Ueberſetzer ſich entſchuldiget, ennt man dem Büchlein oft M, daß 68 Ueber.  2
ſetzung iſt; die Bemänglungen 68 Recenſenten der erſten Auflage find nicht Oll.
ſtändig berückſichtiget. Eine ehr erbauliche Lectüre.
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